
Förderung von 
Insekten in der 
Agrarlandschaft

Bei der Mahd mit anschließender Weiterverarbeitung (Zetten,  
Schwaden) werden oft über 80 % der Insekten und Spinnen sowie  
zahlreiche Kleinsäuger getötet. Mit oftmals einfachen Mitteln  
können Sie zum besseren Überleben unserer heimischen Fauna  
beitragen. 
→ Förderung arten- und blütenreicher Wiesen mit  
   extensiver Nutzung von 1 bis 3 Schnitten pro Jahr 
   (VNP-Förderung möglich).

→ Jährlich wechselnde Altgrasstreifen
 · Sie sind der beste Schutz und ideale Lebensraum!

 · Optimal sind 5-20 % (mind. 500 m2 zusammenhängend), die ein  
  ganzes Jahr belassen werden (ggf. VNP-Förderung beanspruchen).

 · Mahd erst im Folgejahr und dann belassen eines neuen  
  Altgrasstreifens an einer anderen Stelle.

Empfehlungen  
zur Wiesenmahd
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Arbeitstechnik
·  Mahd mit einer maximalen Geschwindigkeit von 8-10 km/h.

·  Mähhöhe mindestens 10 cm.

·  Mähgut mindestens einen Tag liegen lassen.

·  Kreiselschwader und –zettwender mit möglichst geringer Zapf- 
 wellengeschwindigkeit fahren. Optimal wäre die Verwendung von   
 Pickup- oder Bandschwader.

·  Mahd von innen nach außen oder in Streifen von der einen auf die  
 andere Seite. Ein für Sie abgestimmtes Befahrungsmuster erstellen  
 wir Ihnen gerne kostenlos.

·  Mahd möglichst mit Messerbalkentechnik (ggf. VNP-Förderung  
 beanspruchen). Wo immer möglich Einachsbalkenmäher 
  verwenden.

·  Mahd möglichst nur zwischen 10 und 18 Uhr und bei sonniger,  
 warmer Witterung.

·  Aufbereiter fordern hohe Opfer unter Insekten und Spinnen und  
 sollten nicht zum Einsatz kommen.

Für eine individuelle Beratung steht Ihnen der Landschaftspflege- 
verband jederzeit zur Verfügung. Gerne können Sie einen kosten- 
losen und unverbindlichen Beratungstermin mit uns vereinbaren.


